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Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Laibach wird

im Nachhange zum Cdicte vom 3. Ma i
1870, Z. 7729, bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Martin
Repar von Kamnik die mit Bescheid vom
3. M a i 1870, Z. 7729 angeordnete dritte
exec. Feilbietung der dem Martin Prime
gehörigen Realitäten auf den

7. S e p t e m b e r o. I . ,

Vormittags von 9 Uhr bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen.

Laibach, 19. Jul i 1870.

(1973—1) ^sr. 1950.

Zweite exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum oiesgerichtlichen

Edicte vom I I . Ma i 1870, Z. 1244,
wird bekannt gemacht:

Daß die auf den 10. August d. I ,
angeordnete zweite Feilbietung der dem
Michael Blattnit von Kamenuerh gehö-
rigen Realität Rctf,-Nr. 14 aä Pfarrgilt
Odergurl unter Aufrcchthaltung der drit»
ten auf den

10. S e p t e m b e r d. I . ,

Vormittag 10 Uhr, in loco angeordneten
Feilbietung als abgethan citlärt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Seisenberg, am
31. Jul i 1870.

(1789—1) Nr. 2494.

Erinnerung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird dcn unbekannten Rechtsprätendenten
auf die Neingartcriparzellen Nr. 1087,
1088 und 1089 der Steuergcmeinde
Telie bekannt gegeben:

E« habe Anlon Barborii von Unter°
dule Nr. 18 widcr dieselben die Kla^e
aus Ersitzung der genannten Weingart
Parzellen, sud prasg. 21. Innt 1870,
Z. 2494, eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf den

16. S e p t e m b r e 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbctaimtcn Aufenthaltes Ma-
thias Cuet von Iellndul als Kurator ».ä
l^cwm auf ihre Gcfayr und Kosten aufge«
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie entweder selbjt recht-
zeitig zu erscheinen oder einen anderen
Sachwalter zu bestellen und anher namhaft
zu machen haben, widrigens diese Rechts'
fache mit dem ihnen aufgestellte» Curator
verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
22. Juni 1870.

(1788—1) Nr. 2299.

Erinnerung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird den unbekannten Rcchtspraien-
denten auf die Wiese Parz.-Nr. 13 der
Steuergcmeinde Terz>se hiermit erinnert:

Es habe Johann Fleiß von Bresje,
Bez. Ralschach, wider dieselben die Klage
auf Ersitzung der obgenanntcn Wiese und
Gestaltung der Bcsitzumschreibung, 8ud
1M68. 8. Juni 1870, Z. 2299, hieramtö
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzuug auf den

16. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes I o -
hann Olorn von Tcrziöe als (.'rn'awr aä
aowm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestelle» und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuh, am
10. Juni 1870.

(1987—1) Nr 5527.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l, k. Bezirksgerichte Fcistriz niiid

bekannt gemacht, daß, nachdem zu lc<,
mit Bescheide uom 20. Jul i d. I . Z. 4,^61
auf den 19. August d. I . angeordneten
zweiten Realfeilbictung in derExecmions-
fache der l. k. Finanzprocuratur laibach
gegeu Kasper Fatur von Grafcnbrunn
Nr. 69 kein Kauflustiger crschicucn ist, am

2 0. S e p t e m b e r 1 8 7 0
zur dritten geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, den 19ten
August 1870.
(1935 -1 ) Nr73380.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte «vtein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Oranc von Kreuz, Bezirk Neummttl,
unter Vertretung des Herrn Dr. Preuz in
Krainburg, gegen Franz Kemperlc, Ncchls«
Nachfolger des Michael Kemperlc von Stein
(im Graben, wegen aus dcm Urtheile
vom 7. August 1861, Z.4248, schuldiger
171 ft. 50 kr. ö. W. e. 8. e. in dic crccu'
live öffentliche Versteigerung der dcm Letz-
tern gehörigen, im Grundbuche der Stadt
Stein 3ud Urb.'Nr. 154 uottommcnden
Hauses, dann in eben diesem Grundbuche
8ud Uro.'Nr. 154 und aä Schmicdczunst
8ud Urdar-N,'. 7 vvlkommenden Gartens,
im gerichtlich erhobenen SchätznngSwcrlhe
von 750 st. ö. W., gewilli^ct und znr
Vornahme derselben die drei Feilbietungs-
Tagsatzungen auf dcn

6. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r und
5. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbielu>,g auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzuna.sPl0tokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 17len
Juli 1870.

"(1892—1) Nr. 2427.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Tschcr-

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Georg

Bukovc von Vertac, als Cessionär des
Peter Mavrin, gegen Johann Mavrin
von Wimol Hs.-Nr. 23, wegen ans dcm
Vergleiche vom 8. Februar 1863, Z. 546,
nud Cession vom 23. August 1867 schul-
diger 423 fl. 16 kr. ö. W. e. 8. e. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Letzlern gehörigen, im Grundbuchc uä
Gut Thurnllli 8ud Verg-Nr. 452 u. 453
verzeichneten Realitäten sammt An- und
Zugchör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
^ungswerthe von 300 ft. ö. W., gewilliget
und zur Vornahme derselben die drei Feil»
bietungs-Tagsatzungen auf den

3. S e p t e m b e r ,
7. O c t o b e r und
4. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hinllingegeben werde.

Das Schäyungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
18, Ma i 1870.

(1964—1)

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz

wlrd hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Johanna

Lican und Josef Spelor von Feistriz
Vormünder der mlnderj. Franziskc, Lican
gegen Mathäus Brumen von Grafenbrunn
Nr. 47, wegen aus dem Vergleiche vom

30. September 1865, Z. 5697, schuldiger
35 fl. ö. W. L. «. c. in dic executive öffent-
liche Versteigerung der dem Lctztcrn gchü
rigcn, im Grundbuche der Hcrischafl Prcm
«ud Urb.-Nr. 422 vorkommenden Realität
sammt An- und Zugehör, im gerichtlich
erhobenen SchätzungSwerthc von 1650 ft.
ö. W., gewilliget nnd zur Vornahme der-
selben die Fcilbictungstagsatznngcn auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
2 1 . O c t o b e r und
2 2 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, hierge-
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictung auch unter dcm Schäz-
zuna.swerlhe an dcn Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schützungsprotokoll, der Grund«
buchscxtruct uno die Licilationsbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte il> den gewöhn-
lichen Amlsstunden einsjesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am IRcn
Juli 1870.

(1971-1 ) Nr. 2672.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Lack wird

hicmil belannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen deS Simon

Bogataj von Podgora Nr. 9 gegen Gre-
gor Dolinar von dort Nr. l2 wegen aus
den Zahlungsaufträgen vom 27. Dcceni«
bcc 1869, Z. 5187, 5188 und 5189,
schuldiger 612 si. 50 kr. ü. W. o. 8. c.
in die executive öffentlich? Versteigernng
der dem Letzten, gehörigen, im Grund»
buche der Herrschaft Lack 8ud Urb. Nr. 603
vorkommende!', zu Podgora8ud Hs.-Nr. 12
gelegenen Hubrcalität, im gerichtlich crho»
benen Schätzun^swerthe von 2557 ft.
50 kr. ö. W., gcwilligel und zur Vornahme
derselben die Fcilb>ctungs>Tagsatzunge»
auf den

26. S e p t e m b e r ,
2 0. O c t o b e r m,d
2 1. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte
der Realität mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung anch untcr
dcm Schützungswcrlhe an dcn Meistbieten-
den hintangegeben werde.

Das Schätzuligsprotokoll, der Grund-
buchScflract und die LicitationSbedingnissc
können bei diefem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 16ten
Juli 1870.

(1982—1) Nr. 2766.

Erccutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Lack

wlrd hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» des Johann

Mazhet von Lack gegen Lutas Otrin von
dort wegen aus dem Urtheile vom 5, Fe»
brnar 1870 schuldiger 130 sl. ö, W.
e. g. c. in die executive öffentliche Ver-
steigerung des dem Letztern gehörigen, im
Grundbuche des Stadt »Dominiums Lack
sub Urb.-Nr. 70 vorkommenden Hauses
in der Stadt Lack Curr »Nr. 71 sammt Zuge-
hör, im gerichtlich erhobenen Schätzungs»
werthe von 2167 ft. 40 kr. ö. W. , l>e-
williget und zur Vornahme derselben die
erste FeilbietungS-Tagsatzung auf dcn

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. O c t o b e r und
die dritte auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittag« um 11 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietnng auch untcr
dem Schätzungswcrthc an den Meistbietcn^
den hintanMcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte w den gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 12. Au-
gust 1870.

(1705—1) Nr. 4141.

Erinnerung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feisll'j

wird der unbekannt wo befindlichen Man»
Lukezic hiermit erinnert:

Es habe Anton Mallo M , . Nr. ^
und Josef Tomsic Nr. 1 von Poftci»c
wieder dieselbe die Klage auf Ersitz»"8
der Realität 8ud Ulb. - Nr. 59 aä M
Nußdorf, «ub PMS8. 21. In,n 1870, Z°l>l
4141, hicramts eingebracht, worüber p>
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf dcn

3 0. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 2s
a. G. O. hicrgerichts angeordnet und ^
Geklagten wcgcu ihres unbekannten M '
entHaltes Iofcf Rollich von Postcinc at«
Kurator aä ucwm auf ihre Gefahr u>'°
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dieselbe zu dcm 6»de
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchlcl
Zeit selbst zu erscheinen oder sich c>'̂
andern Sachwalter zu bestellen und al'h^
namhaft zu machen habe, widrigen? diw
Rechtsfache mit dem aufgestellten Cura<°l
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 2ist"'
Juni 1870.
(1466—-) NrV"i548.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des A n t ^
Krizaj'schcn Verlasses von Overlaid«"'

Von dem l. t. Bezirksgerichte in O ^
laibach wird hiemit den unbekannten Erl^
des Anton Krizaj'schcn Verlasscs von O ^ '
laibach Hs.°Nr. 192 belannt gemacht:

Es habe Herr Andreas Lenarcii »o
Oberlnibach widcr den genannten Vcll^
die Kla^e pow. Zahlung von 339 ft. 56 l l '
8ud prü68. 31 . Mai 1870, Z. 1548, hi^
gerichtS eingebracht, worüber zur ordc>"'
lichen mündlichen Verhandlung die T<^ ̂
satznng anf den k

8. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichls unter ^
Conlumazfolgen deS § 29 a. G. O. " ' ^
räumt und dem Verlasse Herr F'anz^^
von Oberlaibach auf seine Gefahr " ^
Kosten bestellt worden ist. W

Dessen werden die Erböintcressent^^M
dem Ende verständiget, daß sie a l l e n l " ^
zu rcchtcr Zeit selbst erscheinen oder ^ «
andern Sachwalter anher namhaft lna^ ! W
widrigen« diese Rechtssache mit deM » ^
nannten Curator verhandelt werden ^ W

K. k. Aeziltsgericht Oberlaibach, M
2. Juni 1870. ^ ^ _ _ ^ ^ W

(1885-^3) Nr- s^W

Erecutive FeilbietuttgH
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kro "W

wird hiemit bekannt gemacht: c,«fW
ES sei über das Ansuchen des ^ ' ^

Pohrvon Necic, Curator der minderj "^ ,̂  .
Smolej von Karnervcllach, gegen ^ ^ ' , ^
Smolej uou Karncrvcllach Nr. 71, ! ^ M
aus dem Urtheile vom 20. April ^ ^ M
Z. 708, schuldiger 33 fl. 97 kr. ö. M
o. 8. e. in die executive öffentliche " ' ' ^ «
geruna der dem Letztern gehörig^ ^^W
Gruudbuche aä Herrschaft VeloeS , M
Urb.-Nr. 75 vorkommenden N e a l i t a ^ ,
gerichtlich erhobenen Schätzungswert^^ >
376 fl. ö . W , aewilliget " n d . i " ^ / !
nähme derselben dle drei Fe»lm"" ^
Tagsatzungen auf den

7. S e p t e m b e r ,
8. O c t o b e r und
9. N o v e m b e r 1 8 7 0 , ^ D

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, ' g»-
Gcrichtslanzlci zu Kronau nnt ° ,̂ b>c'
hange bestimmt worden, daß dle l^ ^
tende Realität nur bei der letzte" ^ ^ „K
tung auch unter dem Schätzungslv ^^z,t.
den Meistbietenden hintangegeben ^ ^

Das Schätzungsprototoll, d " i^i!
buchscxlract und die LicitationSlic" .hü
können bei diesem Gerichte in de" « „. M
lichen Amtsstunden eingesehen tm Z »

K. t. Bezirksgericht Krona", «
Juni 1870. W
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(192« 1) )>., 25)22.

Feilbietuug.
Von dem k. t. Bczutsgerichte Tfchcr-

nembl wird hiciuit dctaunt gemacht:
Es sii über das Ansuchen dcs D r .

Franz Pierer, als Peter Nauch'schcr Con-
cursmassuverwaltcr, in die öffentliche Vcr>
stcigerung der zur Peter Rauch'schcn Con-
cursmasse gehörigen, im Grundbuche des
Gutes Turnau 8ud Tom. I, Berg Nr. 198
neu, 100 alt, vorkommend^'. Aergrcalitat,
lm gerichtlich crholiencn Schätzuugswcllhe
von 130 f l . ö. W., gcwilligct und zur
Vornahme dcis^lbcn die drei Feilbietungs-
Tagsatzuugcu auf den

!). S e p t e m b e r ,
7. O c t o b e r und
9. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vonuittans nm 10 Uhr, hicr-
«erichts mit dem Anhanqe bestimmt wor>
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbiclnng auch unter dem
SclMungswcrthc an den Meistbietenden
hmlmigegsbcn werde.

Das Schiitz»naspro!okoll. der Grund-
buchöcflract uud die Vicitationebcdingnissc
lviiuen bei diesem Gerichte in den gewöhn^
ĉhcn Amlöstundcu cingeschm werden.

>«. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
" , M a i 1870.

(201217s) ^ 2 7 2 2 .

Vrecntive
^ealitäteu-Versteisserung.

^om k. l . Bezirksgerichte Senosetsch
^nt, bckauut gemacht:

Es sci ilbcr Ausucheu des Anton Sever
°n )tußdorf die executive Versteigerung
"der Theresia Ioancic von Hrcnovitz

"Glissen, gerichtlich auf 1500 f l . geschah-
"'. im Glundbuchc Pfarryilt Hrcnovitz

'W Nect.-Nr. 1 vorkommenden Ne. l i lä,
uv'lligct, nnd hie^n drei Mb ic tnngs-
«6»atzungcu, nnd zw»r die erste uuf den

^!. , ., ^^^ S e p t e m b e r ,
"e zwctte auf den

„»>. >>- ^ . ^ ^ - O c t o b e r
" ' d die d rme ,n f dcu

^ ^ N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

! "d ie7r^?^
° n / . ^"lchtskauzlci mit dem Auhan«.'
««geordnet worden, daß die Pfandrealität
ei dcr ersten und zweiten Fcilbictun« nur

um oder über den Schahnngswerlh, bei
"lr drillen aber auch unter demselden hintau
ŝieben wcrdcu wird.

. .Die ^icitatiousbcdingnisse, wornach ins-
°lso»derc jeder Licitant vor gemachtem
Mbotc ein lOpcrc. Vadium zu Handen
.^' ^cilalions-Cummission zu erlegen hat,
^ wie da5 Schätzungsprotokoll uud der
"Nn,dbucht«eflrlict köuucu in dcr dicsgc.
'Mchcn Vtc^islratur cingcschcn werden.

^ K. I. Bezilkögcricht Tcnosetsch, am
August 1870.

(W10^2) " Nr. 2571.

^lecutive Feilbietung.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte ^aas

"Ud hiemit bekannt gemacht:
H. ^s sei über daö Ansuchen des Johann
^ l a r junior von Pud ob gegen Josef
t i c l u / ^ ° " tadlest wegen aus dem ge-
47. ^ ^ ^"gleiche vom 24. Ju l i 1868,
,y " ' schuldiger 16 si. 15 kr. ö.W.o. 8. o.
der d / ^ n " ' ^ öffentliche Versteinerung
l>us>. i 3 ^ ^ " ' gehörigen, im Grund-
komm, , H°llcrstcin «ul) Urb.-Nr. 45 vor-
benen^ , ' ^c«l i tät . im gerichtlich erho
8clvi l l !7,7^"u^"erthc vou 700 fl. 0. W.,
Fcilbic».. ^ " ' Voruahme derselben die

""lls-Tagsatzungcn auf den
! " ' S e p t e m b e r .
1 ^ ' O c t o b e r uud

^ e s l n . ^ " " c m b e r 1 8 7 0 ,
L i c h t s , „ ^ ^ ' " ' " " ^ um 10 Uhr, hier-
den, das . " Anhange bestimmt wor-
^ der le«^ ̂  leilzubiclendc Realität unr
schätz,,,,, " , ' «cilbietung anch unter dem
^"'tm, ' ^ " l ) c au dcu Meistbietenden

D a ^ " werde.
^chsrf t rar^^""»sprototol l , der Grund'

> " dei >,"c^ ^ ' ' Licitationsbedingnissc
^ ° " ^Mttzst"" ^" ichtc in dcu gewöhn»
<> ^ - l. N " " . ^ " eingesehen werden,
^ l ' I87^lr lsgcricht «aas, am M e n

(^.^? ^ , ) Nr. 13!) l .

Executive Feilbictung.
Von dem l. t. AcziitSMichic Tschc,-

ucmbl wil!) l)!cmil bclau, l gemacht :
Cs sci ubcl dus ?lu>uä cu dcö Mathias

Faiubach.r, Besitzer dcr Fi ima Wcrncckcr
H5 Faruliachcr von Augsburg, durch D r .
Karl B rcsn i l iu Prt luu, gcgcn Iohau»
Kocevar von Scla Nr. ' .) wcgcu aus dem
Urtheile vom 18. Iäuucr 186l), Z . 254,
schuldiger 100 fl. 15 kr. ö. W. 0.8.«. in
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dem letzteren gehörigen, im Grundbuche
:dä D . R. O. Commeuda Tschcrncmbl kud
Dom.-Nr . 11 und 13, Bcrg-Nr . 185
188, 192, 202, 207, 210, 220, 2ÜZ'

2 6 2 , 269 vorkommenden Realität sammt
An- und Zugehür, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthe von 810 ft, ö. W . , gc«
williget uud zur Voruahmc derselben die
drci Fcilbictuugs.Tagsatzunacn auf den

1 0 . S e p t e m b e r ,
1 2 . O c t o b e r nud
! 1. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vmmiltagö um 10 Uhr, in dcr
Geiichltzkauzlci mit dem Anlange bestimmt
worden, daß die feilzulmlendc Realität nur
bei 5cr letzten Feilbielnng auch nuter dcm
Schätzungswcrlhc ln, den Mcislbicleudcu
hiniaugcgcbcu wcldc.

DaS Schätzuugsprolololl, dcr Grünt,-
buchscftract und die Licitaliuusbcdingnisse
löuncu bei diesem Gerichte iu dcu gcwöhu,
lichcu Amtsstundcu ciugcschcu wcrd<u.

K. t. Äcziltögcricht Tscherucmbl, au'.
30. Älärz 1870.

(1909—2) Nr. 2468.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Äezirlögcrichlc Laas wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sci iibcr das Ansuchen dcs Joses

Malkovic' vo» KaaS gcgeu Alston Ulc von
cbcudort, wcgcn schuldign- 22 f l . 88 ki-.
ö. W. e. 8. c in die c^ccutivc öffcollichc
Vcrsteigcrung dcr dem Lctztcrn geliöii^cn,
im Grundbuchc aä Stadtgilt ttaas ^ud
Urb. < Nr. 18 vortomincudcu Realität,
im gerichtlich cihobcurn Lchätzungswcilhc
vou 500 ft ö. W., gewilli^cl und z»r
Voruahmc derselben die drei Fcilbleluuge«
Tagslitznngcn auf dcn

10. S c p l c i n b c r ,
1 1 . O c t o b e r nnd
1 1. N o v e m b e r 18 70

jedesmal Pormittags um 10 Uhr, vor dic-
scm Gcrichtc mit dem Anhcma,c bcslimult
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzte» sscilbktung a»ch lmlcr dem
^>chätznngswcrthc nu dci, Meistbietende!!
hiulangcgcbcu wcidc.

DaS Schätzungsprotololl, dcr Orund-
bnchscz-tiact und die Licitatiousbcdingüissc
töuncu bei diescni Gerichte iu den ^wohn-
lichen Ämlsstuudcu ciugejehcu werdcu.

K. k. Bczillegericht ^aas, am 8>cn
Jul i 1870.

( Ü N 9 - 3 ) Nr. 3435.

Erccutive Feilbietunss.
Von dem l. k. Bezirksgerichte KraiN'

bürg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcr Gcrlrand

Brezar von Obcrvcllach gegen Gerlraul,
Valjüvcc von Miltcrvellach wegen aus dem
Vergleiche vom 23. Inni 1868, Z 2514,
schuldiger 142 ft. 16 kr. ö. W. e. 8. e. iu die
executive öffcutlichc Versteigerung dcr dem
Letztcrn gehörigen, im Grundbuchc dc« Herr-
schaft Egg ob Krainburg Lud Ncct.-Nr. 162
vorkommenden Realität, im gerichtlich er,
hobenen Schätzungswcrthe vou 700 si.
ö. W,, gcwilligct und zur Vornahme der-
felbcu die FcilbicluugStagsatzungcn ^uf den

20. S e p t e m b e r ,
19. O c t o b e r und
1 8. November 1870 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amtskanzlci mit dcm Auhauge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unlcr dcm
SchcitznngSwerthc an dcu Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schützuugsprotokoll, dcr Grund,
buchscxtract uud dic Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn cingcscheu wciden.

K. l. Bczirlsgcrich« ltrainbnrg, am

6. August 1870.

die seit 1 > « j H durch viele 1<>Ot> (^rfolae
anrrlainUen kais. tölnql, östcrr. und tliiüql. linciar. privil.

^ llä8 beste M l e l '
znm Wachsthum ,md zur Erhaltuun dcr ̂

Kopfhanrc, >

von H^t ik . ^»>t.
/ / ^ O ^ I ^ ^ M l Parfummr und Friseur in Wien. >
^ ' s ^ ' v M ^ ' ' ^ I ? A v ? Da« <cit Jahrhunderten bclannte, aber sc!,i jchwcr W

^ ^ < ^ c f f i ? - ^ ^ » ^ D i M ^ zu gcwinnendc, von bcm Gcfntintcn chemisch gcicimgtc M

/ ^ ' H<. ^ 1i,Il c,.firiV />,)' ^»». ^ nir nlt< »einer ToilcUcgcsscüsland z„ belommcn war, beiüi M
< ^ » ! Ä «4 '« ,1» ^ 3 ^ ! l lcrl dinch seine cmincnic» Eigenschaften den I l ^ l l r ^ u o l i » , M
V «'!'! >?/ « l ? i l j i . i^. N / H slnrf! die ,ballr;n>icbel und desnliss! lat< Ä»i><H>!en trr Haare M

. ' I ^ » . 1 ' ^ t H ^ s i , '.»>!e,!.issc daher jede writtre Anw'eisunc,, dl,i,n der böchst'' W
Ti-folA, »rorilder l»» ' v l«I« 1000 »^ Anerlennungen M

^»lliriNlchüNUWllsllNl) ill <» Zprachl». und ^anlschrcil'cn sich in Handen dec« Ocscrtialei, -,,! .<ccer M

ttri üllljllld ^I'liahmc lNlsprcchlNden '"""»« Einsicht befinden, ist das befte Zeuanis!. W

U,!mlt. ^l)^^,jft 5,640/2:^0. D
Wir Franz Josrs der Erste uon Gottes Gnade» Kaiser von Gestrr- >

reich u. s. w. >
Nochdcnl l!nl< ^ V i l l i v l m H,bt, Friseur in Wien, aNcruntcrihänissst vorsseftelll hat, daß er die W

vl'N ilun erfundene ic», lnn i fo t t« : zur lirhallu»n, und Nesördernnq dc<< Haar>l>uchsc<< nnt al«> haar ^
crl!altn»q<<!nillel gemach! Iml>e, so haben Wir Nuo bewogen gefunden, ^em Hen» ^ V l l k l - I m H,vt, M
seinen Erve» und v«»«l<>ut»,l»n für die genannte Erfindung ein ausschließliche«« l ' i ' t v U o ^ u n » in M
de,! gcjanimle» wandern Unseiei» l)!cichc«< unler den in Unsere»! Patenlc vl'i» 15. Auciust i«',^ enlbal ^
Î !!,,» ^'edingungen zu verleihen; den Vchörde», dir e>< kclriff l , ertheile» Wir den stelnesjenslen Bcscbl, W
>,!>(, dic Handhal'ung diesco I»?ivU»^i»ill»«» und die dainil verbundenen Bedingunge» ^u wachen! M
jcl-e ?l.ich>ih»!»ng oder Veriäischunss dieser X k i n i n l v t t « laut 88 !̂» nnd 5« Unseres ?n, t« l» t«» vo>» M
>,'>. Augnsl >>»'>!i zu der darin seslqeseklen Geldstrafe l'iö I«0N f l . rdci ini Zah!unnsunsähisi!ri<t»fallc zu ^
t(',!,!>isfür ;u l'usiende» Arrestc zu verballe». W

,^u dessen Bestätigung. I'aben Wir gegenwärtige Urlundc in Unserem Namen ausfertigen und M
mit Unserem laiscrlichen >!ns>rgel bcstätiücn lasfcn. W

W i e n , 7. August i«ü^. ^il^I^/. .10«^^ m. i). >
^ 1 >̂cr in Betreff dci> t. l. a. priv. Pferde Kammsctlcc« zur Erhaltung und Acfördenmg der Äopshaare W
^ D vou dem Herrn ?r«t»»»or I l I«t2in»I lv, l. l. ^andrsgcrichts-Lbcmilrr, Prüfunge^ommissär und W

pa!l>. i5hcniiler dci> Nranlenhauscl« an der Wicden, a»t>gcstcll<c Befund iiberhebt jede weitere Änp»eisung. W

^ W Nach vorgenommener chemischer Untersuchung dcr von «hue« »euerdinge eingesendeten Probe W
^ W vo» ?ler«I«'lln.»lll»k«tto wird Ih»r» hicruii! l>cstä!igct, daß diese? Präparat bei aller litcinl'eit W

de<> friil'cren »och den enlschicdeue» Vorzug bcschl, einen gelind reizenden, nnschadliltcn, aber für die W
Entwilliung der Haarzwiebel scbr giiuslig wirlendcn Ttofs zn cuthaltcn, deffc» <"ege»w<,,< dieses »cue W

^ W verbesserte Präparat iibcr dic gewöhnlichen neutrale» reinen Fettstoffe ali< HnnvpflegeniiN,! emporstelll, W
^ > Nr N?!'. V . Xl«ti1n«!k^ ' „ , ,,. W
^ > ' Vom Magistrale der Haupt, nnd ^csidcnzsladt Wie« wird die ̂ obt l»olt llsi- Vnt«^»°l i^l5t »
^ W kicmit bestätige!.- Urlnudc dessen nnscrc eigenhändigen Unterschriften nnd dai' bcigecnicNe Amtosiegel. W
^ > Wie», am !i>. October 1«^. »o r^mü l iV r , >
^ W 8vl»l!,a«, ^on«l»l,^, iltath. '^ie e b üi gei », ei ster. W
W Husnig aue der „Zliischrift für gllichilichc Mtdmn, llffcnllichr Gtsllndhnl^ftcgc und >
W Mldilinal Glseljytdung" ddu, Wien, <;. 'August .̂̂ <;7. >

,Dic Pfcrdcla»i»ise!l Präparaie re«> Herrn A b t crireuen sich einer täglich größerer! Vtl icbthcit >
>,» Püblicum, da die mil denselben erzielten ( l r f u l g c bezüglich dco W a c h e t h n m s und dcr <äon- >
s e r v i r n u a , dcS Ä o p f b a a r e e w a h r h a s t ü b e r r a s c h e n d sind. Wi r cmpsehlcn daher dies W

^ D volllouumn r c i n e , und billige P r ä p a r a t Allen, dc»en an dcr <Hrdallnng ibrcv «ovshaarcl» gelegen D
^ > ist, ans dac< N achdrüc l l ichstc,

Preise im Detail:
t Flacon rcin filtrirlcc« Kamnisctt Ocl n,i< oder ohne Parfm» ! s l . ; n>t< Po»,arc vci .>,>,.ll >

mit eleganlcr Aubslallung <!<» lr. z alt< Kol<melic,nc 5.0 N . ; i!a»,nlfetl,Po»,adr zum Tchwarz oder ^ , , m >
färbe» der »aare per Tiegel i» «llabastergla«« I fi.; al«« .'!o»«nielique 5,0 f r . ; Uarlwichcl, blond, schw^n; >
odcr brann Ä5> lr. — Ei» elegant eiügerichlr»! Karton ,uit 5, E tn t t von meine» l . l . priv. KaniniieO- >
Präparaten, forü i t , zu, Gierde jede« Toiletlclischchcus und bcfonder» geeignet zu paffenden ycftarschcnlcn >
fiiv Daiue» ," sl., !»> Herren i! ft. «« lr, W

^ j M All!''wü'l'tln.e ^eftrllllngen werden li l jpn den eingeschickten i l r i l l i g >
nebst 1l> llr. Elnl»nlla>le oder init Postnuchnlchnlc schnellstens defölderi. »

! I n meinem Frisirsalon: Stadt, verlängerte Kärntnerstrasie Nr.^51 >
! und Fabrik. Ncubaugasse Nr. 70. V

M M " Ferner l»ei den nachstehenden Firmen: "^DU D
^ i ! KV«««« A . M o l l , Apc»I>lr>-. Tllchlniil'cii; I . s l i t t e r , l. l Hu^Nnrnlirrgrr- >

wnar^i-Handliiiig, NulhrlilylilmsNns^ i)ir, I<>. W
I n I>i,««,»«'I» bei Oduard M a h r . Pllrfumcriehllndluuq. >
^ t t n r ^ : ><. s e l l e r ; V r » 2 : H. Ä i c l I) a u s er , Parfnmeur . u»d I . P u r g l e i t » e r , M

Äpolhcler; « i l r U S n t t l r t : Ä. H n d e l i s t ; I r l v u t : I . F ischer an, ^erp : V l 1 l » o b : M . Fü rs t . W
. » » Anßerde«! sind >»el»c «» ln iu l s t t ' I » rc i . i » l v i>Ht« nberhluip! iu allcn hervorragenden ! W

/ » V I ^ » ^ ' ?lpolhclcn, Parsu»icrie» nud iu dcn »leiste» ("eschäslc», !ie sich »nt Parf»»,erie» bc- > >
s ,, , si,n'0hl in Wicn nnd in den Provinzen, a!i< auch i». Anlande zn !,cibcn. und >«5" um jeder M
v ,<i,i»a vorzubeugen, "«UV bringe ich zur allgcn>ei»e» ilcu»t»ift. das, jede? m:i»er i ianimfcl lPräpa M
r i te mit der ^ebrancheanwcijnng, sowie mil der l . l . Pr ivi legiums Abschrift i/ir. 5.Ll«-.2.'l«,, sammt M
' dcn ci»stcga«gc«eu Änerlcnnnngeschreibeu und mit meiner SchMnnr le versehen ist. W

^7.-.-̂ ) ^ ^ ^ ' ^ ^ ' I
^ Parfunicur, Friseur und ^nbaber uiel'ierer l. l. Privilegien iu Wien. W

( 1 ^ 1 ^ 2) ?ir.830.

Erinnerung.
Bon dcm t. l. Bezirksgerichte Kiouan

wird dcn unbekannten Rcchtsansprcchcrn dcr
in dcr S t . G- Natschach «ud Parz.-
Nr. 1177/^ gclcgencn Wicjc v I M ^ i l i
hiermit erinnert: < . ^. ,

Es habc wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Kaoallur von Natschach
Nr. 10 die Klagc 1^0. grundbüchcrl.cher
Auschreibung obgeuannter W.csc auf sel.
nen Namen «ud pr.08. 10. I u n . 1870,
^ 830 hicramtS eingebracht, worüber
M ' ordentliche» mündlichen Verhandlung
die TagsatzM'n auf dcn

18. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
srnh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
a G O hiergcrichtö angcorduct wnrde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gcrichtc unbekannt und dieselben
vielleicht auS dcu l. t. Erblauden adwcsrnd
sind so hat mau zu deren Vertretung und
auf dcrcn Gefahr und Kosten dcn Herrn
Josef Mcfch'ck von Ra'schach HS.-Nr.70
als 0,ulli07 <̂ä aowm bestellt.

Dieselben werden hicoon zu dem (5ndc
verständiget, damit sie allenfalls zu rechte,
2cit selbst crschciucu oder sich einen an-
deru Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im

ordnungsmäßigen Wcgc cmschreittu und
di> zu ihrer Vcrlhcidiguuss ciforderlichen
Schritte einleiten lönncn, widrigcnS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dcr GcrichlSord-
nuns, verhandelt werden und die Gellanlen,
welchen es übrigens frei steht, ihre Ncchls<
liehelfc anch dem benannten Curator an die
Hr.nd zu geben, sich I'ie aus einer Ver-
absälimuug cnlstchendcn Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

Kronau, am 10. I r m i 1870.

( 1 9 2 5 ^ 3 ) " Nr. 4257.

Zweite erec. Feilbietung.
Bei der in der ExecutionSsacbe drs

Franz Lillek von Tschcrncmbl, als Macht-
haber der Katharina Iurjcviz von Loka,
qegcn Margarets Malnerizh von dort wec,en
schuldiger 25 f>i. 40 lr. 0. «. 0. auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 0
zur Fcilbietung dcr Rccmtät Berg.Nr. 200
uä Herrschaft Tschcrncmbl iu der dicsge-
richtlichen Nmitztauzlei ünbcvanmtcn zweiten
Tagsalzuug ' M cs das Bclblcibcn, waö
mit Bezug >)ul das Edict vom 31 . Ma i
1870, Z. I l ) 7 8 , velunnl qemacht wird.

K. l. B ezirl^gei ichi Tschciliembl, °m
10, August .1870.
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>»»>»>l»«?«'iL >u i taiba.t ' , ist zu Habens
(Geheimnisse der Augelfischcrei:)

DasGWcdcrAngelslschcrei,
oder A n w c i s u n g , D dic Fisch,- cuii> dcr Ferne
herbeiyiloctn«. — 2) Von der Laichzeit. —
3) Künstliche Koder. — Von den Lockspeisen. —
5) Angclgeriithscliaften, und Krebse auf belu-
stigende Weise zu fana.cn. Von v. Ehrculreuh.

Achte Aufl. 1 fl. 75 lr.
Es ist dies unbedingt von allen erschienenen

das beste und v o l l s t ä n d i g s t e Bnch llber die
Aygelfischerei. (1991)

AlZ PrakticM
wird ein T t u d i r e u d e r , welcher die vorge-
schrlebenen Gymnasial-Elassen mit gutem Er-
iolge zurückgelegt hat. in ciue Apo theke i n
H r a i n unentgeltlich anfgenommen.

Das Nilhcre in der Expedition der „Laibacher
Zeitung." W'8«"2>

^1979—1) Ein

^raklicant
witd für cine Modcwaarenhandlnn^ czc-
fucht. — Auswärtige haben den Vorzug.

Näheres im Zeilungs^Comptoir.

Grste öffentliche höhere

Melö-LelMstalt
P r a t erst raste il 2

H » M ^ ^ Die absoluirtcu Hörer gmießen
M ^ ^ die Begünstignug des einjäh-

rigen Frciw,lligcndicnstcs in der t, t. Armee, ohne
sich der Frciwilligenpriifung unterziehen yl müssen.

Einschreibungen finden uom 26. September
an statt.

Der Unterricht beginnt Anfang? Octobrr. Am
2. October beginnt ein Vorbcrcitungscinsuö für
den praltischcn Eisenbahn- und Telcgraphcndieust.

Jahresberichte durch die Direction und jede
Buchhandlung. (1915—4)

O»»»l ^ » « » U « » , Director.

Wagenverkauf.
Ein eleganter, leichter vicrsitzigcr Wage»,

ist aus frcier Hand billig zu verkaufen.
Näheres Barmherzigengasse im Gebäude

der VczirlslMptmannschast. ( I983—2)

Verpachtung.
Eine bedeutendr Realität m i t Post-

ftall ist in dcr T t a d t M o t t l i n g i»
Untertrain auf sechs Jahre zu vcrpachttn.
Pachtlüstissc wollen sich unter der Adlcssc:
k. ^ . U. Post Mottling, melden, allwo sie
die näheren Ocdingmssc rrflihrcl», könne,'.

Stadt Mottling, am 19. August 1870.
(1955—3)

Wiesen-Verkauf.
Zwei im besten Zustande cultivirte

Wiesen, deren jede über neun Joch
Flächenraum hat, im hiesigen Stadt-
walde gelegen, sind aus freier Hand zu
verkaufen. (1978—3)

Das Nähere ertheilt aus Gefälligkeit
die Expedition dieses Blattes.

(1514—2) Nr. 2246.

Auffoldmmg.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Groß-

laschih wird hiemil dckannt gemacht:
ES sei am 14 slpril 1866 Murgarclh

Praznil, Auszüglerin zu Grußlaschitz, mit
Hinterlassung einer lctztwiMgcn Anordnung,
in welcher sie ihren Neffen Franz Iutreö
zum Universalerben eingesetzt hat, gestorben.

Weil ditser die Eibsertlärung nicht ein»
bringen wi l l , so wird die Abhandlung ledig-
lich mit den Intcstaterben vorgenommen
weiden. D a der Aufenthalt des Intcstat<
erben Johann Iutreö unbekannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, sich binnen

E i n e m J a h r e ,

von dem unten gesetzten Tage an, bei
diesem Gerichte zu melden und die Erbs-
erllärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschaft mit den sich meldenden Erben
und dem für ihn aufgcsttllten Curator Io<
hann Hoievar abgehandelt werden würde.

K l . Bezirksgericht Großlaschitz, am
25. Juni 1870.

(1970—3) Nr. 2671.

Cmatels-Aufhebunl!.
Vom l. t. Vczilt>,c>ichtc V-ltm wird

httinit zur öfscnilichci'. Kclml^lg ^ I ^ch t : '
Du>3 l. t, ^m5c^',cricht Kaibach, als!

nunmehr zuständige Curut«,leinstanz, l?abl!
die vom t. t. KrciSgerichtc N^ustadll (Nu-
dolfswerth) mit Beschluß vom 14. Ium
1859, Z, 786, über Johann Pet r iö von
Prcoole, Pfarre Marialhal, wegen Ver»
schwendung verhängte Curatcl aufzuheben
befunden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 31sttu
Jul i 1870.

(1765—2) Nr. 920.

Aufforderung.
Bon dem t t. Bezirksgerichte Seuo

setsch wird bekannt gemacht:
Es sei Paul Mohorcic von Groß-

ubelsku Nr. 17 gestorben. Da dem Gerichte
der Aufenthalt des psiichttheilsbcrcchligten
Erben Paul Mohorcic unbekannt ist, so
wird derselbe aufgefordert, sich bimien

E i n e m J a h r e ,
von dem unten gesüßten Tage an, dei
diesem Gerichte zn melden und die Ervs-
crklärung anzubringen, widrigenfalls die
Vcrlassenschaft mit dem sich meldenden
Erben und dem für ihn aofgesttlltcn Curator
Hcrrn Karl Dcmscher von Senosctsch ubge-
handelt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
18. December 1869.

Die LalM'n- ck M^tass-Waal e,l-Mlnik
des

Ä. BiiUnuv in Wien
> zeigt an , da'! die Ausgabe des nenen Preis Courant? erfolgt isl.

Billigeres und besseres Fabrikat als alle Eoncurrenzett
Empfehlenswerth:

><^— ^^^ - ' - Neu und vorzüglich construirte 9i. Ditmar's Patent-A«Nl>'
ß ., ^ M W ^ brenuer. Iupiterbrenuer mit flachem Docht, um Argandflamn"
^ ^ 2 zu erzeugen. (1941 '3)

^ v ' ^ j ^ ^ - w ^ 1 W > ^ ^ ^ I>" Interesse des p. t. Publikums bitte ich zu beaÄe",
V _ ^ ^ X U W ^ daß jeder Brenner beifolgendes Fablilszcicben ttl!» ̂

» ^ ^ Epileptische Krämpfe (Fallsucht) » M
^ W ^ W « » h îlt brieflich der Tpc-cialarzt silr Epilepsie «»,». « . »^ l l - ^ ^ ^ ^ W
DWWMW^W >l»el» in Ber l in , Lc>uisenstraßc45i. -- Bereit« ilber hundcrt.gchcilt. W W W ^ ^

^ Kundmachung. ,̂
^? Bei dcn Doctor A n t o n Fnchb'schen Vesitzungen in Kanker <̂
^ und H3berssörtschach ist die Stclle dcö Admin i s t ra to rs , womit cin H
,̂,/ Iahrcsgchalt r>on 1500 fl., freie Wohmmq, Brennholz nach Bedarf und l̂

W das nöthige Hcu für vier Stück Kühe verbunden sind, zu besetzen. !
^ / Gefoidcrt wird dil̂  Kenntniß im Eisen-Hüttenwesen, im Forst- m>t>
W Mercantilfacho, dcr slonenischcn und womöglich auch dcr italienischen Sprache» ' !
^ Der Dienstes-Ai'lrilt hat am 1. Jänner 1871 zu erfolgen, und sin» .
^D die Gesuche bis A0. September einzusenden. (1976—2) ' !
/D ^»^

Gegründet M im Jahre 1849. l

«i « »R N »« n « k «» »« zr. l
Die erste in der ganzen HntVi'r.«u«««.'»«'«8«5k«5«, 3I«>«»^Vl»iS rühmlichst betaüB

Dof-LeinenVllarell-FllblikZ-
und

Wäsche-Eoufections-Riederlagc
beehrt sich hiermit ihren p. t. Kund«, die VercMjernnc, deö um assortirt!>n Ülablisstiumtö anzuzeigen und erlaubt sich cileichzcitic, " " i H l
nachfolgenden, um « 5 , » l ^ . abermalü ermäßigten Preiö-Courant nufmcilsain zu macheu, wonach den p. t. ttundeu cm euormer Psl't»' »

«egen jeden Auüverlauf erwächst >^

^ 50 Ellen unzugerichtete Weißgarnleimvand fl. 5, ŝ . ?. «. <>, 10 dic tiefte. "5N l N h i ^ ^ l ><»« Russisch Drei-Draht auf Herren-A»H >
^ 30 Ellen gebleichte Rein-Lciucu fl. 10, 11, 12, 13. 14. l5, die scmsle. " " ' " " " R^RR^>» werden dcr vnrgcschrittcuen Saison h ^ „ >
'/. 30 Ellen nn;na.erichtete Weißgarnlninuand ft 9,50.10,1 l . 12die brstr. um die Hälfte des Er,ruc,nncißplc!ssS , und zwar pcr Elic» ,
'/. 80 Ellen s,cblcichte Vederleinwand ft. 1^. 18. 14. 15». 1<i dic feinste. -'4. 2«, 82, 8<; und 40 tr. verlauf». ,. >
^ .42 Ellen Hohcuclber Webe ft. 12, 18. 14, 15., 1<5. 17 die feinste. E i g r n r ErzcUgllNg U0N ^eine l l - UNd S h i l l i N g - W u M ' , " , >
^ ) " Ellen Holländer Webc fl. 14.50. I«. 18. He r r rn l l l ld Dum'eu; reine und geschmackvollste I l , ö f " ! > ^
"/. 50 Ellen Belgische Webe fl. 20, 22, 24, 2U ^ s,,na nack npupss,',' ^ . n „ W
^ 50 Elleu Vrl!sseler Nattist Webe fl. 80.34, 3«. 42. 46, 50 die sciustc. " l " s Null, Ueue,lcr M ^ 0 U . »
V. 54 Ellen schwerste Rnmburger Handgespiunst-Wrbcn fl. 25, 28, 32, h?erren- .>pemven. «

3<i, 40 bis 60. ' Aus cchtcr Weiszgarnlriüwaud fl. 1.60, 2. «
',. 18 Ellen Numl'urger Leintücher-Leinwand ohne 9lal,t ft. 14,50. 16, » ,. Holländer Leinwand ft. 2.50, 8. 3.50. M

17 biö 18 „ „ Irliludcr Leinwand handgenäht ft. 4, 4.5)0, 5, 6, 7- W
'/. 18 Ellen Rnmburger Lciutilchcr-Lciuwand ohuc Naht fl. 17.1l». 21, 24. ., .. Numburgcr Leinwand fl 4.5,0. 5, >:, 7. M
1 Dtzd. Tafel-Scruiettcn in Zwilch fl.8.50, 4, 4.5>0, 5 die feinsten. „ weißem Shnlma. mit reicher Faltenlirust fl. 1.50, 1.80. M
1 Dtzd.Tafcl-Serulctteu in feulstcn Leinen-Damast fl. 5.50,6.50,8, !>.Il', » englischem Shirting glatt oder mit Falteubrnst fl. 2.50, .'l- , Z W

12 die feinsten. " fc>>N'lcm farbigen whirling in 800 verschiedenen Muster» "- '' «
»/. breite und ' . lange Zwilch- u. Damast-Tischtücher l»0 l r „ f l . 1.10,1.30. 1 «0, 2, 2,25, 2 50. M
',. breite, ' . lauge Zwilch- und Damast-TischlUchcr fl. 1, 1.40, 1.80, L e i n e n - U n t e r h o s e n . . W

2.25, 2.50 die feinsten. Deutsche, nngarische lind sranzüsischc Fa^ou fl. 1 10, 1 40,1 80, 2, ̂ ' " ' W
'/. breite, " / . lauge Zwilch- und Damast-Tischtücher fl. 1.40, 2,2.40, D a m e n - H e m d e n . W
^ t , ^ , . ? ' ^ ^ fciusten. « ^ .. ^ « ^ . , . . Au« cchtcr Welßqarnlcinwaud glatte Fa^ou fl. 1.<i0. 2. I?
6 persöullche Doppel-Damast-GarnKuren fl. 5. 6. 7. 8, 9,10 die feinsten. „ . Holländerlcinwand qeschlunn n fl 2 2 50 I l
12 persönliche D°ppel-D°mast-G°rmturen fl, 10, 12, 14. 16. 18, 20 " ^ ^ " ° " ° ^ ° Schwciser ssa^n fl. 2.50, 8. W
Leinen HandMcher-Zeng auf 24 Stück berechuet, fl. 6,7. 8, 9,10 bis 12. ^ " " mit " ich' 'Sct?!r Brust N ^ ' ü . ^ ' ^ H »
1 Dtzd. Leinen Zw.lch-Handtnchcr fl. 4. 4.50. 5. 5.50. ^ " i. 15 °e? cl,kd neu m ^ ^ " >
iDh.LcmenDoPpcl-Damast-Handtüchcrft 6.6 50.?.8.9.i0diefeinsteu. " " " ft 850 3 80 4 50 >
1 Stück '/. breites.«/. lange«, cchtsärbiges ssaffcetuch fl, 1.10, l.30. 1 50 Dameu-Nachthemdcu mit lange,/ Ae'rmclu fl! 3.50.' 3.80. ^ . >
! ^tUck »/. bre.tes. '/. °ngcs, echtfarb.gcs Kaffcetuch ft. 1.80, 2.10, 2...0. ^ ^ „ «lch gestickleu Garnitur u fl. 4.50. 5. ̂  »
1 Dtzd. Dessert-Servietten in Farben fi. 1.90. « > ^ ^ , ^ 5 « ^ f « 4 ^ . . « m »
' ^ ^ ? w . D»PP.>^°m°st.D.l!...S«°«.,.n st, 2,5'., «, .,5.«, 4, , ^ ^ . „ , ,^ , , , „^ ^ ^ ° ^ ^ ^ ^ , . „ , ,.,«w"°" s
' ^ 4 ̂ °^7>?«buZ« ««'«-S°«Mchcr st, 1,90, 2,5°, °, 3,«., ,̂,. , « « « ' ^ ^ ^ ^ ' H ' ^ , ^,,^«, , ^
I Dhd.echtfärbige Nesselgarn-Tüchl fl. 2.30.3.40,4.50.6, 7,8 die feinsten. D a m e n - H o s e n . .. <l.1>^
1 Paar '"/. lange Schafwoll-Bcttdeckeu fl. 9 bis 10. AnS Barchent, Leinen und englischem Shirting, bester Schn«" ' >
1 Stück Schafwoll-Tisch-Teppich fl. 4 bis 4.5N. 150. 1.80.
^. 30 Ellen Atlaß-Gradl fl. 7, 9. 10, 11. Mi t reich gestickten Einsähen fl. 3, 3.50, 4. „ ,
'/. 30 Ellen Leinen Damast-Gradl fl. 13. 14. 15. 16 die feinsten. P e r c a i l - U n t e r r ö c k e , E v s t ü m e u n d T c h l e » ' ^
^. 30 Ellen ostindischen, gelben und weißen Nanking, 6.7.8,9,10,11,12. glatt fl. 2.50, 2.80. ^
' . 30 Ellen echtfarbigen Hausbettzcug ft. 4, 4.40. 4.80, 5. Mit reichen Säumcn fl. 2.80, 3.50. >
«.. 30 Ellen Rumburger Bett-Cancsaß ft. 6, 7. 8, 9. Mit Volant« oder reich geputzt fl. 3.50, 4. 5, 6. „ ., his l^ >
V. 30 Ellen schwersten Leinen-Eanefaß ft. 10, I I , 12. 13, 14 der beste. Mit gestickten Einsätzen nnd Spitzen fl. 6.50. 7, 5, 9, l ^ , " »
'/. breiter, weißer, englischer Shirting per Elle tr. 20, 24, 28, 33. 38. 42. B e t t - W ä s c h e . ,ich ̂  «»
30 Ellen weißen und blauen «archeitt fl. 5. 6. 7. 8. 9. 10 dcr beste. Polsterilberzüge und Deckeulavvcn einfacher Art. s°n>ic «"6' u ^ ^ >
30 Ellen weißen engl'ichen Schnür-Barcheut fl., w 12. 14. 16. st^t, werdeVin allen G ^ . 7 u n d ftde?be,7e^ 55°.°" ^ ' l _
20 Ellenwe.ßcn cngl.scheu P,qu^Ba,chent ft. 9. I I . 13,15 der femste. angefertigt und billigst berechnet. W

N n k » « t Icder Bestellung, die sich auf 40 fl. belauft, wird eine »ipersonigc Kaffcegarnilur gratis beigcgcbc». >«H W
I M ^ Vci Bestellung auf Herren-Hemden wird um dic gsnciuc Halsweite, bei Unterhosen um Nnqabc dcr Stalurhohc r r s u c h ' , ^ , M «

A u f t r a g e aus dcn Prov inzen werden „egen por to f re ie Glldeinscndunss oder bei entsprechender » ^ollto«.'» »
ftsssen Nacli,,al,mc auf daS reellste «nd schnellste ef fectui r t . W

^ V ^ ^ v ! ^ . Taliorstraßc Nr. 6, ..zum weißen 9 loß." in Wicn.

Druck nnd Verlag von I g n a z v. K l e i n m l l y r ck Fedor Vamberg t „ Lmdacy.


